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Grünes Licht für grünes Wissen: LEADER fördert den „Paradiesgarten Zwickmühle“

Das Entscheidungsgremium der LEADER-Aktionsgruppe Limesregion Hohenlohe-Heilbronn 
hat in seiner Sitzung am 6. November 2025 für das Projekt „Paradiesgarten Zwickmühle – 
Bildungs- und Mitmachformate für regeneratives Handeln“ einen LEADER-Zuschuss 
beschlossen. Das vom Kultur- und Tagungshaus Zwickmühle e.V. in Bretzfeld-Rappach 
initiierte Vorhaben überzeugte durch seinen innovativen Ansatz, praktisches Wissen für 
eine nachhaltige Lebensweise zu vermitteln und die regionale Gemeinschaft zu stärken.

Das Projekt zielt darauf ab, den Menschen in der Region den Zugang zu Themen wie 
regenerativem Gärtnern, Ernährungssouveränität und dem Erhalt der Kulturlandschaft zu 
erleichtern. Geplant ist für das Jahr 2026 ein vielfältiges Programm aus Workshops, Führungen 
und Exkursionen. Die Angebote richten sich an eine breite Zielgruppe – von Hobbygärtnern über 
Familien bis hin zu Schulklassen und weiteren Akteuren. Konkret sind unter anderem Obstbaum-
Schnittkurse, Workshops zum Einmachen von Obst und Gemüse sowie spezielle Führungen für 
Kindergärten und Berufsschulen vorgesehen.

Die Entscheidung für die Förderung fiel dem Gremium leicht, da das Projekt in besonderer Weise 
die Ziele der regionalen Entwicklungsstrategie (REK) im Handlungsfeld „Zukunftsfähig und 
krisenfest“ aufgreift. Es leistet einen direkten Beitrag zur Stärkung der Biodiversität, fördert das 
Bewusstsein für regionale Versorgungsnetze und Kreislaufwirtschaft und belebt traditionelles 
Wissen neu.

Als Geschäftsführer der LEADER-Aktionsgruppe Limesregion Hohenlohe-Heilbronn freut sich Herr 
Breuer über dieses Projekt besonders:
„Das Projekt ‚Paradiesgarten Zwickmühle‘ ist ein schönes Beispiel dafür, wie LEADER-Förderung 
direkt bei den Menschen ankommt und einen echten Mehrwert schafft. Es verbindet den Erhalt 
unserer wertvollen Ökosysteme mit zukunftsweisender Bildungsarbeit. Indem wir praktisches 
Wissen für alle Generationen zugänglich machen und regionale Akteure wie Schulen und Vereine 
vernetzen, investieren wir aktiv in die Resilienz und Nachhaltigkeit unserer Region.“

Die LEADER-Förderung setzt sich aus Mitteln der Europäischen Union und des Landes Baden-
Württemberg zusammen. Mit der Umsetzung der Bildungsformate soll Anfang 2026 begonnen 
werden.



Bis zum 17. November 2025 können aktuell weitere Projektanträge eingereicht werden. 
Informationen sowie ein Formular zur Voranfrage gibt es auf der Website: 
www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu/downloads

Über die LEADER-Aktionsgruppe Limesregion Hohenlohe-Heilbronn: 
Die LEADER-Aktionsgruppe Limesregion Hohenlohe-Heilbronn ist ein Zusammenschluss von 
kommunalen, wirtschaftlichen und sozial engagierten Akteuren aus der Region. Ziel des von der 
EU geförderten Programms ist es, die Region durch bürgerschaftliche Projekte zu stärken und die 
Lebensqualität vor Ort zu verbessern. Projekte werden auf Basis einer regionalen 
Entwicklungsstrategie ausgewählt und mit EU- und Landesmitteln unterstützt.


